
STATUTEN 

NEUFASSUN6 VOM FEBRUAR 1983 



Art. l 

/\rt. 2 

Art. 3 

Der Skl Club Homberg erlässt die folgenden 

STATUTEN 

!. Name und SI tz 

Unter dc10 Namen Skl Club Homberg (SCHJ rnl t Sl tz ln Hontierg 
besteht ein Verein lfil Sinne von Art, 60 ff des ZGB. Er ge­
hört rnl t allen seinen Ml tgl ledern dem Schweizerischen Skl­
Verband (SS'll und dem Berner Oberländischen Ski-Verband 
CBOSVl an. 

l l. Wesen und Zweck 

Der Club bezweckt dle Förderung und Pflege des Sklsportes, 
sowle dle Kameradschaft und Geselligkeit. Polltlsch und 
konfessionell Ist er neutral. 

Der Zweck soll erreicht werden durch: 

a) Organisation von Ski touren, Wanderungen und Kursen 
(Winter und Sommer) 

b) Organisation von WettkikllPfen (Clubrennen, sonstige 
Rennen) 

c) Förderung und Unterstützung der Mitglieder, dle slch 
ln der Erteilung von Skiunterricht ausbilden lassen 
wollen (Kursiel ter, SI, kant, Patente, J+S) 



Art. 4 

Art. 5 

d) Förderung und Unterstützung des Rennfahrer-Nachwuchses 
und des Jugendsklsportes durch dle angeschlossene Ju­
gendorganlsatton <JO) 

e) Organlsatlon von geselligen Anlässen (Vorträge, Film­
abende, u,sw, ) 

11 (. Ml tgl ledschaft 

l. Beginn und Arten 

Der Club besteht aus: 

a) Aktlvml tgl ledern (Junioren, Senioren und Veteranen) 
b) Ehrenml tgl ledern 
cl Freiml tgl ledern 
d) Passlvmltglledern 
el Mltglledern der Jugendorganisation (JO) 

a) Aktlvmltglleder 

Als Aktlvml tgl leder können Damen und Herren, dle das 
16, Al tersJahr zurückgelegt haben, aufgenommen werden. Die 
Anmeldung muss schrlftllch belm Vorstand des Clubs erfol­
gen, Dle Aufnahme erfolgt durch den Vorstand unter Vorbe­
halt der Generinlgung durch dle Mltgllederversammlung, Je­
des Ciutlllltglled wlrd durch selne Aufnahme gielchzeltlg 
Mltglled des Schwelzerlschen Ski-Verbandes (SSV) und des 
Berner Oberländlschen Ski-Verbandes (BQSV) und wlrd diesen 
dadurch beltragspfllchtlg, 



Art, 6 

Art, 7 

Aktlvmltglleder, die als solche mehreren Ski-Clubs ange­
hören. bezahlen die SSV-Bel träge (Zentral bei trag und Pu­
b! lkatlonsbel trag) nur elraal durch den von Ihnen bezeich­
neten StiilllOClub, Haben sie einen anderen Club als Starrn­
club bezeichnet. so werden sie vom Ski-Club Homberg beim 
SSV als C-Ml tgl leder registriert, (Sollten Ltzenzfahrer 
an den Im Rennkalender aufgeführten Rennen nicht tel !neh­
men. so steht dem Vorstand das Recht zu. die Ltzenz zu 
sperren), 

Der SSV unterscheidet: 

- Akt I vml tgl leaer Kat. A lfllt dem Verbandsorgan SKI 
- Aktivmitglieder Kat. Bohne das Verbandsorgan SKI 
- Aktivmitglieder Kat, C olvle Beitrag an den SSV (SSV-Sta-

tuten Art. 7l 

Bel Durchführung des Clubrennens oder eines andern Anlasses. 
haben sich die bestl111nten Alc.tlvmltglleder für eine Funktion 
unbedingt zur Verfügung zu stellen. 

Aktivmitglieder unter 20 Jahren werden als Junioren be­
zeichnet. Wer 25 Jahre Verbandszugehörigkeit als Aktlvmlt­
gl led ausweist. kann vom Club zum SSV-Veteranen ernannt 
werden, Als solcher hat er Anrecht auf das SSV-Abzelchen 
mit Sllberrand. welches vom Club gestiftet wird. 

b) EhrefVTII tgl leder 

Aktivmitglieder, die sich lJll den Club besonders verdient 
gemacht haben, können auf Antrag des Vorstandes von der 
MI tgl lederversil11111lung zu Ehrenml tgl ledern ernannt werden. 
Die EhrefVTlltglleder genlessen die gleichen Rechte wie die 
Aktivmitglieder: sie bezahlen dem Club keinen Beitrag, 



Art. 8 

Art. 9 

c) Fre 1ml tgl leder 

Jedes Aktlvmltgl led, das dem SSV während 40 Jahren ange­
hört hat. kann durch den Club, dem es zu diesem Zel toonkt 
angehört. dem SSV gemeldet und durch diesen zum SSV-Frel­
mt tgl led ernannt werden. Es erhält das SSV-Abzelchen mit 
Goldrand vom SSV, es bezahlt dem Club keinen Beitrag, 

d) Pass 1 vml tgl leder 

Personen oder Firmen, die sich für Clubzwecke Interessie­
ren oder die den Club unterstützen wol ten, können Passlv­
mltgl leder werden. Sie sind zur Teilnahme an allen Veran­
staltungen berechtigt, haben Jedoch nur beratende Sttnme. 
Sie haben auch Anrecht auf die Clubpost, 

Vom SSV l lzenzterte Wettkämpfer und Umiündlge können nicht 
Passlvmltglleder werden. 

e) MI tgl Jeder Jugendorganisation (JQ) 

Art. 10 Der Jugendorganisation (JO) können Knaben und Mädchen Im 
Alter bis zu 16 Jahren angehören, Sie haben kein Stl11111-
recht und bezahlen dem SSV keinen Beitrag, 

2. Ende der Mitgliedschaft 

Art. 11 Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt. Tod oder Aus­
schluss, Eine Austrittserklärung aus dem Club IT!.lss dem 
Vorstand bis zur MI tgl lederversamnlung sehr! ftl Ich einge­
reicht werden, ansonsten dle MJ tgl Jedschaft für das lau­
fende Jahr als erneuert gilt. 



Ein l1ltglled, das seinen flnanzlellen Verpflichtungen ge­
genüber dem Club trotz wiederholter l'lahnung nicht nach­
koomt oaer da·s durch seln Verhalten den Interessen des 
Clubs ernsthaften Schaden zufügt, kann auf .Antrag des Vor­
standes durch einen Beschluss der l'll tgl lederversanmlung 
aus dem Club ausgeschlossen werden. "' 

IV. Rechnungs Jahr und 1'11 tgl lederbel träge 

Art. 12 Das RechnungsJahr dauert vom, 1, Oktober bls 30, Septefltler. 

Art. 13 Die Jahresbeiträge für Aktiv- und Passlvmltglleder werden, 
durch dle l11tgllederversanmlung festgesetzt und Jeweils lm 
Dezentler erhoben. Sle müssen dem Kassler bls spätestens iVTI 

31. Dezefliler bezahlt werden. 

Ehren- und Frelml tgl leder bezahlen keinen 1'11 tgl lederbel­
trag, S!e leisten den Publlkationsbeltrag an den SSV. so­
fern sle den SKI zu bezletlen wünschen. 

Art. 14 Für dle Verblndl lchkelten des Skl Clubs haftet elnzlg das 
Clubvermögen. Jede persönliche Haftung der Clubmltglleder 
l st ausgeschlossen. 

V, Organe 

Art, 15 Die Organe des Clubs sind: 

a) dle MI tgl lederversammlung 
b) der Vorstand 
cl die Rechnungsrevlsoren 



a) Die MI tgl ledervers<!ff1111ung 

Art, 16 Die Mltgllederversarrmlung Ist das oberste Club-Organ. Sie 
findet allJährllch Innerhalb von 30 Tagen nach Ablauf des 
Geschäf tsJ ahres a I s ordent l lche MI tgl I ederversaflllll ung 
statt. 

Die Einladung hat spätestens 14 Tage im voraus schrlftl Ich 
und unter Angabe der Traktanden zu erfolgen. 

Art, 17 Die MI tgl lederversarrmlung Ist beschlussfähig, wenn min­
destens 20 % der stlrrrnberechtlgten Mitglieder anwesend 
sind. 

Ist eine statutengemäss einberufene Mttgl lederversarrmlung 
nicht beschlussfähig, so !TJJSS sie innert Monatsfrist erneut 
einberufen werden. Diese Mltgliederversarrmlung ist In Je­
dem Fal I beschlussfähig, was auf oer Einladung ausdrück! Ich 
zu vermerken ist. 

Art. 18 Die Mitgllederversaflllllung wird vom Präsidenten geleitet. 
Bel Abstimmungen gt I t das einfache Mehr der anwesenden 
Stlrrmberechtigten. Bel Wahlen entscheidet Im ersten Wahl­
gang das absolute und Im zweiten Wahlgang das einfache 
Mehr, Vorbehalten bleibt Art. 30. 

Ein Fünftel der anwesenden Stlfllllberecht igten kann geheime 
Abstimmung verlangen. Bel Stlfllllenglelchhelt fällt der Prä­
sident den Stichentscheid, 



Art, 19 Die Traktanden der ordentlichen Mltgllederversanmlung sind 
In oer Regel 

a) Begrüssung 

bl Protokoll der letzten Ml tgl lederversanmlung 
c) Mutationen (Eintritte. Austritte) _____, 
d) Jahresberichte (Präsident. techn, Leiter. Kassler. usw,) 
e) Jahresrechnung und Budget 
fl Wahlen 
g) Tät lgkel tsprogranm 
h) Clubhütte 
ll Verschiedenes 

Art, 20 Bel Bedarf kann der Vorstand eine ausserordentl !ehe Ml tgl le­
derversa111111ung einberufen, Durch schrlftl lchen Antrag von 
mindestens einem Fünftel der stl11111berechtlgten Mitglieder 
wird der Vorstand dazu verpfl lchtet. 

Der Vorstand kann überdies weitere Clubversarrmlungen ein­
berufen, an denen ohne forme! les Quorum beraten werden kann, 
Beschlussfassung 1st an solchen Clubversarrmlungen nicht zu­
lassig, 

bl Der Vorstand 

Art, 21 Der Vorstand besorgt die laufenden Angelegenhel ten des 
Clubs und 1st diesem gegenüber für die gesamte Clubführung 
verantwortlich, Er besteht aus: 

a) Präsident 
b) Vizepräsident 
c) Sekretär 
d) Kass ter 
e) Beisitzer 
f) Techn, Leiter 



gl Trainer 
h) Tourenchef 
1) JO-Chef 

Art. 22 Die Mitglieder des Vorstandes werden von der Mltglleder­
versarnnl ung auf d I e Dauer von 2 Jahren gewah 1 t. Bel Er­
satzwahlen für vorzel tlg Ausgesch!edene wird der Ersatz 
für den Rest der ordentlichen Amtsdauer gewählt. 

Wiederwahl von Vorstandsmitgliedern Ist zulässig. 

Art. 23 Der Vorstand wird durch den Präsidenten nach Bedarf, oder 
wenn 1/3 der Vorstandsml tgl leder dies unter Angabe der 
Traktanden verlan11en, einberufen. Der Vorstand Ist be­
schlussfähig, wenn die Mehrhel t der Vorstandsml tgl leder 
anwesend s I nd . 

Er fasst seine Beschlüsse mit der Mehrheit der abgegebe­
nen Stlnmen, wobei der Präsident sein StllTITirecht IITITier 
ausubf und bei Stlnmenglelchhelt den Stichentscheid fällt. 

Art. 24 Der Vorstand verfügt_ über Kredite, soweit diese In Form 
des Budgets von der MI tgl lederversa111Tilung genehmigt wor­
den sind. Er darf Verpflichtungen über den Rahmen des 
Budgets hinaus nur ml t Genehmigung cter MI tgl ledervers.mn­
lung eingehen. Diese Genehmigung kann In dringenden Fällen 
auch erst nachträgl Ich elngehol t werden. 

Der Vorstand Ist ermächtigt, Uber Fr. 300.-- zu entschei­
den, ohne die Genell111gung der MI tgl ledervers.mnlung elnzu-

-holen, 



Art, 25 Der Vorstand vertritt den Club nach aussen. Er zeichnet 
durch die Unterschr!ft des Präslder.ten und eines weite­

ren Vorstandsml tgl ledes, 

Art. 26 Der Vizepräsident vertritt den Präsidenten bei dess~n ·,er­
hlnderung. Der Sekretär besorgt das Protokoll und erle­

digt alle Korrespondenz des Clubs inkl. das Mutatlonswe­
sen, 

Der Kassler verwaltet das Clubvermögen. zieht die Jahres­
beiträge ein und Ist verantwortl lcll für das gesante Kassa­

unci Rechnungswesen, Für den Bankverkehr Ist er ermacht Jgt. 
elnzeln zu zeichnen. Er legt jährlich an der Mltglleder­
versarrmlung die Rechnung vor und sclllägt zusarrmen mit dem 

Vorstand das Budget vor, 

Im übrigen organisiert sich der Vorstand selber. 

c) Rechnungsrevtsoren 

Art, 27 Die Mltgllederversarrmlung wählt für eine Amtsdauer von 2 

Jahren zwei Rechnungsrev I soren, 

Ihnen obl legt die Kontrolle der Rechnungsführung des Vor­
standes und dle Berichterstattung daruber an dle Mltglle­
derversarrml ung, 

Rechnungsrev 1 soren können e 1 r111a 1 w ledergewäh I t werden, 

VI. Auflösung des Ski Clubs Homberg 

Art, 28 Elne Auflösung des Clubs kann nicht erfolgen, solange 

sich zehn MltgJleder für dessen Weiterführung bereiter­

klären. 



Art. 29 Für den Fall der Auflösung des Clubs. geht das Reinvermö­
gen zur Verwaltung an die Gemelndebehörde, ·bis slch eln 
neuer Club ml t gleichen Zielen geb! ldet hat. 

VI 1, Statutenänderung 

Art. 30 Diese Statuten können durch dle MI tgl lederversijJJlllung ml t 
dem absoluten Mehr der anwesenden Stlrrmen abgeändert wer­
den. 

Art ll<.el 29 1<.ann nicht abgeändert werden. 

Art. 31 Diese Statuten wurden von der Ml tgl lederversijJJlllung des 
Ski Clubs Hootierg beschlossen und treten nach Ihrer Ge­
netmlgung durch den SSV ln Kraft. 

Homberg, Februar 1983 

Genehmigt, 
/ 

SKI KLUB HOMBERG 

Der :Präsident: Die Sekretärin: 

Bern; 30. Mai 1 983 

SCHWEIZERISCHER SKI-VERBAND 

/i o u. lf11,..._, 
Pi erre Hi rsct/y 
Zentralpräsident 

&... L~_,c)• 
Hans Schweingruber 
Techn. Leiter und 
Geschäftsführer ad.i. 
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